
Schule: _________________________________ 

 

Entscheidung über die Gewährung eines Nachteilsausgleichs und/oder Notenschutzes 

bei besonderen Schwierigkeiten im Erlernen des Lesens und Rechtschreibens (LRS) - 

Grundschule NRW 
Rechtsgrundlagen: 

BASS 14-01 Nr. 1 (LRS-Erlass), AO-GS §6 sowie Verwaltungsvorschriften, SchulG NRW §1. 

 

Schülerin/Schüler 

 

Name: ___________________________   Klasse: ______   Geb.-Datum: ______________ 

Pädagogische Feststellung 

☐ Besondere Schwierigkeiten im Lesen 

☐ Besondere Schwierigkeiten im Rechtschreiben 

☐ Dokumentierte individuelle Diagnose durchgeführt 

☐ Dokumentierte individuelle Förderung durchgeführt 

☐ Eine medizinische Diagnose liegt vor. 

Beratung 

☐ Erziehungsberechtigte wurden informiert und beraten (Datum: ________________ ) 

☐ Klassenkonferenz hat am _______________ beraten und empfiehlt: Nachteilsausgleich 

und/oder Notenschutz. 

Beschluss der Schulleitung 

☐ Nachteilsausgleich wird gewährt 

☐ Notenschutz (nur Klassen 3/4) wird gewährt 

☐ Kein Nachteilsausgleich/Notenschutz 

Notenschutz (nur Klassen 3/4) 

☐ Der Anteil der Rechtschreibleistung wird bei der Notenbildung im Fach Deutsch 

zurückhaltend gewichtet gemäß Nr. 4.2 LRS-Erlass (BASS 14-01 Nr. 1). 

☐ Auf die Benotung im Teilbereich Lesen wird gemäß VV 6.3 und 6.4 zu § 6 AO-GS verzichtet. 

Die Förderung nach dem LRS-Erlass (BASS 14-01 Nr. 1) ist im Zeugnis zu vermerken. 

☐ Auf die Benotung im Teilbereich Rechtschreiben wird gemäß VV 6.3 und 6.4 zu § 6 AO-GS 

verzichtet. Die Förderung nach dem LRS-Erlass (BASS 14-01 Nr. 1) ist im Zeugnis zu 

vermerken. 

 

  



Schule: _________________________________ 

 

Geltungsdauer 

 

Von _____________ bis ______________ 

 

Evaluation spätestens am ______________ 

Dokumentation 

Die Entscheidung wird in der Schülerakte dokumentiert. Ein Nachteilsausgleich wird nicht im 

Zeugnis vermerkt. Förderhinweise können entsprechend den rechtlichen Vorgaben 

aufgenommen werden. 

Unterschriften 

 

Ort, Datum:   ______________________ 

 

 

Klassenlehrkraft:  ______________________ 

 

 

Schulleitung:   ______________________ 

 

 

Kenntnisnahme Erziehungsberechtigte: ______________________ 

 

 

Hinweis: Dieses Formular ist als schulinterne Dokumentationsvorlage konzipiert und sollte an die 

Beschluss- und Dokumentationspraxis der jeweiligen Schule angepasst werden. 

  



Schule: _________________________________ 

 

Maßnahmen des Nachteilsausgleichs 

Die nachfolgende Übersicht dient der konkreten Festlegung und Fortschreibung der gewährten Maßnahmen. 

Nachteilsausgleich konkret/Schuljahr:    

 2.1 2.2 3.1 3.2 4.1 4.2 

Organisation 
Zeitverlängerung Arbeitsaufgaben und 
Lernzielkontrollen 
________________________________ 

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Reduzierung der Quantität bei gleichbleibender Qualität 
im Unterrichtsalltag und bei den Hausaufgaben (z. B. 
Anzahl gleichartiger Übungsaufgaben reduzieren, wenn 
diese beherrscht werden). 

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Aufgabenstellungen 
Klare, überschaubare Aufgabenstellung/-formulierung. ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 
Operanten an den Satzanfang stellen. ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 
Zentrale Schlüsselbegriffe farblich markieren. ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 
Aufgaben ggf. mit sinngebenden Zeichnungen/Bildern 
unterstützen. 

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Aufgaben direkt unter der Aufgabenstellung bearbeiten 
lassen oder einzeln ins Heft kleben und unmittelbar 
darunter bearbeiten. 

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Silbenbasierte Texte zur Unterstützung des Lesens 
verwenden (keine Silbenrätsel oder Wörterschlangen)   

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Lesen / Ganzschriften 
Ganzschriften wählen, zu denen es auch ein Hörbuch 
gibt. 

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Lange Texte gut strukturieren. ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 
Lange Texte auch als Hörvariante anbieten oder durch 
Mitschüler:innen/Lehrkräfte vorlesen lassen. 

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Nicht vor der ganzen Klasse vorlesen müssen. ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 
Layout 
Keine Serifenschrift verwenden (Alternative Schriften 
sind z. B.  Verdana, Calibri, Tahoma, Century Gothic) 

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Klares, übersichtliches Layout auf Aufgabenblättern 
und in Klassenarbeiten anbieten. 

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Aufgaben auseinanderschneiden und einzeln anbieten 
bzw. ins Heft kleben und unmittelbar darunter lösen. 

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Medien 
Digitales Schreiben und Überarbeiten von Texten 
ermöglichen (z.B. mit Skribi, fellofish) 

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Texte/Aufsätze diktieren ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 
Notenschutz (nur Klassen 3/4)  

Der Anteil der Rechtschreibleistung wird bei der 
Notenbildung im Fach Deutsch zurückhaltend gewichtet 

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Auf die Benotung im Teilbereich Rechtschreiben wird 
verzichtet. 

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Auf die Benotung im Teilbereich Lesen wird verzichtet. ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

  



Schule: _________________________________ 

 

Weitere individuelle Konkretisierung 
 
 

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

 
 

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

 
 

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

 
 

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

  



Schule: _________________________________ 

 

 

Evaluation 

Der NTA wurde im 
Schuljahr/Klasse 

beibehalten verändert 

 ☐ ☐ 

 ☐ ☐ 

 ☐ ☐ 

 ☐ ☐ 

 ☐ ☐ 

 ☐ ☐ 

 

 

Schuljahr Schulleitung Klassenleitung 
Sonderpädagogische 

Lehrkraft 
Erziehungsberechtigte 

     

     

     

     

     

 

 

  

☐ Wir erklären uns damit einverstanden, dass die Dokumentation zum NTA an die 

weiterführende Schule weitergegeben wird. 

 

_________________________________________________________________________ 

Ort, Datum, Unterschrift Erziehungsberechtigte 

 


